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Zitat von Kreidemeister

Interessant. In den Podcasts der Probst ist von diesen ganz erheblichen Risiken kaum
die Rede oder wird klein geredet, so kommt es mir vor.

Im Grunde ist es ja ein unkalkulierbares Risiko: wer garantiert, dass man nicht bald
einen Schlaganfall, Tumor oder psychischen Knacks bekommt? Im schlimmsten Fall ist
kurz darauf die teure Eigentumswohnung weg und man darf von Bürgergeld in der
Sozialwohnung hausen.

Das, was du ein unkalkulierbares Risiko nennst, ist die Realität der Arbeitnehmer*innen in D.
Nur von „oben“ sieht das riskant aus , ich kenne keine Arbeitnehmerin die sich mit Angst vor
psychischem Knacks (?!) Endzeitszenarien ausmalt
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